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Wochenenddienst
Arzt, Apotheke, Sozialstation:   
Allgemein ärztlicher Notdienst:
Am Wochenende und feiertags (10.00 bis 16.00 Uhr) ist die Notfallpraxis 
im Krankenhaus Bad Saulgau zuständig. 
Telefonisch erreichbar über die Leitstellenvermittlung:  Tel. 116 117

Kinder- und Jugendärztlicher Notdienst  Tel. 116 117
Notfallpraxis, Oberschwabenklinik GmbH, 
Elisabethenstr.15, 88212 Ravensburg
Samstags, Sonn- und Feiertags: 
09.00 Uhr - 13.00 Uhr / 15.00 Uhr - 19.00 Uhr Tel. 0751-870

Augenärztlicher und HNO Bereitschaftsdienst  Tel. 116 117
Zahnärztlicher Notfalldienst  Tel.  0761-120 120 00

Bei lebensbedrohenden Notfällen: Notarzt unter  Tel. 112

Apotheke: Der Dienst dauert jeweils (24 Stunden) von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr
Donnerstag, 30.05.2024 
Adler Apotheke, Sigdorf, Tel. 07571 12864 
Stadt Apotheke, Bad Buchau, Tel. 07582 91184 
Samstag, 01.06.2024 
Schwaben Apotheke, Bad Saulgau, Tel. 07581 8138 
Sonntag, 02.06.2024 
Storchen Apotheke, Herbertingen, Tel. 07586 1460 
Die Apotheke St. Michael in Hohentengen hat samstags 
von 8.30 Uhr - 12.30 Uhr geöffnet!

Forstrevier Bad Saulgau, Herr Harald Müller Tel. 07572-606808

Hospizverein Mengen e.V.
Begleitung von sterbenden und schwerstkranken Personen und ihrer 
Angehörigen; Einsatzleitung  Tel. 0174-9784636

Sozialstation St. Anna Hohentengen
Häusliche Kranken- und Altenpflege, Familienpflege, Haushaltshilfen, 
Hausnotruf 24 Std. Rufbereitschaft: Tel. 07572-76293 

Information & Beratung rund um das Thema „Pflege“
Pflegestützpunkt Landkreis Sigmaringen Tel. 07572-7137-431
Hofstraße 12, 88512 Mengen, Telefax: -289 oder pflegestuetzpunkt@lrasig.de

Sozialpunkt Göge
Hauptstraße 8, Hohentengen
Öffnungszeiten Mo. bis Fr. von 10.00 bis 11.00 Uhr Tel. 07572-4958810  
christliche-sozialstiftung@t-online.de

Caritas Zentrum Bad Saulgau 
Kaiserstraße 62  Tel. 07581-906496-0 
Sozial- und Lebensberatung, kath. Schwangerschaftsberatung, 
psychol. Ehe- und Paarberatung, christl. Patientenvorsoge, Hilfen im Alter 

Hebammensprechstunde 
Infos: www.landkreis-sigmaringen.de/hebammensprechstunde

Haushalts-, Familien- und Betriebshilfe 
Maschinenring Alb-Oberschwaben e.V. – 88356 Ostrach
E-Mail u.reiter@mr-ao.de oder Tel. 07585-9307-11

Telefonseelsorge (www.telefonseelsorge.de)   Tel. 0800-1110222 

Zuhören für Familien (rund um die Uhr) Tel. 0170-2208012
Berater/Therapeuten von Beratungsstelle für Kinder und Jugendliche bei 
sexueller Gewalt, Beratungsstelle Häusliche Gewalt, Suchtberatung Ehe- 
und Lebensberatungsstelle und Haus Nazareth 
 
Notruf 110, Feuerwehr 112  – Gas-Stördienst, Tel. 0800 082 45 05
Stördienst Netze BW Tel. 0800 362 94 77

Amtliche BekAnntmAchungen

Rathaus am Freitag, 31.05.2024  
geschlossen 
Wie schon im letzten Amtsblatt veröffentlicht, möchten wir 
darauf hinweisen, dass das Rathaus am heutigen Freitag, 31. 
Mai 2024 komplett geschlossen ist. 

Wir bitten um Verständnis und Beachtung.

In diesem Zusammenhang weisen wir darauf hin, dass die Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter der Gemeindeverwaltung auch 
gerne Termine außerhalb der üblichen Öffnungszeiten verein-
baren, um insbesondere auf die Belange Berufstätiger Rück-
sicht zu nehmen. Kommen Sie bei Bedarf einfach auf uns zu: 
Tel. (07572) 7602-0 oder E-Mail: info@hohentengen-online.de. 

Auszählung der Gemeinderatswahl am 
Montag, 10.06.2024:  
Rathaus für den  
üblichen Dienstbetrieb geschlossen   
Im Gegensatz zur Europa- und Kreistagswahl, die beide sofort 
am Abend des Wahltages (09.06.2024) ausgezählt werden, fin-
det die Auszählung der Gemeinderatswahl erst am Montag, 
10.06.2024 statt. Die Wahlurnen der außenliegenden Wahlbe-
zirke werden am Sonntagabend verschlossen ins Rathaus Ho-
hentengen gebracht und dort erst am Montagmorgen geöff-
net. In den Räumen der Gemeindeverwaltung werden zentral 
die Stimmzettel für alle Wahlbezirke von den Wahlhelfern mit 
EDV-Unterstützung erfasst. Wie üblich, ist die Ergebnisermitt-
lung durchgehend öffentlich. Das heißt, jedermann hat Zutritt 
zu den Wahlräumen (Bzw. Büroräumen des Rathauses, wo die 
Erfassung erfolgt) und kann sich – genauso wie am Wahltag 
in den Wahllokalen – vom korrekten Ablauf der Wahlhandlung 
einschließlich der Ergebnisermittlung überzeugen. 
  
Da sämtliche Mitarbeiter des Rathauses an diesem Tag mit der 
Ergebnisermittlung und weiteren Nacharbeiten zur Wahl be-
schäftigt sind, ist das Rathaus für den sonstigen Dienstbe-
trieb geschlossen. 

Wir bitten um Verständnis und Beachtung.  
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Zusendung der Stimmzettel für die  
Kommunalwahl und Briefwahlunterlagen   
In den letzten Tagen haben alle Wahlberechtigten die Stimmzettel 
für die Gemeinderats- und Kreistagswahl zugesandt bekommen 
(weißer Umschlag). So haben sie die Möglichkeit, sich bereits vor 
dem 9. Juni einen Überblick über die Kandidatinnen und Kandidaten 
zu verschaffen und ihre Wahlentscheidung zu treffen. Bitte bringen 
Sie diese Stimmzettel für Ihre Stimmabgabe ins Wahllokal mit.    

Bitte beachten Sie, dass mit den Briefwahlunterlagen (grauer Um-
schlag) nur die Stimmzettel für die Europawahl versandt werden. Fügen 
Sie deshalb bei der Briefwahl die Stimmzettel für die Gemeinderats- 
und Kreistagswahl (siehe oben) den Briefwahlunterlagen bei.   

Falls Sie keine Stimmzettel für die Kommunalwahl erhalten haben, 
wenden Sie sich bitte an das Einwohnermeldeamt, info@hohenten-
gen-online.de oder Tel: 07572 7602 201. 

Sie können sich gerne auch an uns wenden, wenn Sie Schwierigkei-
ten beim korrekten Verpacken der Briefwahlunterlagen haben.
 

Einladung zur öffentlichen Sitzung  
des Gemeinderats
Die nächste öffentlichen Sitzung des Gemeinderats findet am Mitt-
woch, 5. Juni 2024 um 20.00 Uhr im Rathaus Hohentengen, Stei-
ge 10, Sitzungssaal im Obergeschoss statt.

TAGESORDNUNG:
1. Bedarfsplan der Freiwilligen Feuerwehr

1.1 Vorstellung des Entwurfs 
1.2 Beratung und Entscheidung

2. Stellungnahme der Gemeinde zu Bauvorhaben
2.1 Ausbau Dachgeschoss mit Aufbau einer Dachgau-

pe sowie Erweiterung des Untergeschosses, Bremen, 
Granheimer Straße 6, Flst. 8/1

3. Bebauungsplan „Gassenäcker“, Ölkofen
Billigung des Planentwurfs und Beschluss zur Öffentlichkeits- 
und Behördenbeteiligung

4. Bebauungsplan „Halde“, Eichen
Billigung des Planentwurfs und Beschluss zur Öffentlichkeits- 
und Behördenbeteiligung

5. Vorhabenbezogener Bebauungsplan „Photovoltaik Frei- 
flächenanlage Flst. Nr. 1010“, Völlkofen
Aufstellungsbeschluss

6. Optimierung der Heizung sowie der Mess-, Steuerungs- 
und Regelungstechnik (MSR) in der Göge-Halle

7. Eigenkontrollverordnung: Reinigung und Befahrung der 
Kanäle in Ursendorf, Repperweiler, Altensweiler, Hagels-
burg und Birkhöfe

8. Neuinstallation einer Wasseraufbereitungsanlage im Lehr-
schwimmbad

9. Erneuerung der Ortsdurchfahrt in Völlkofen
 Festlegungen zum neuen Bachgeländer und Buswartehäus-

chen
10. Resterschließung Baugebiet „Baumgarten II“, Eichen

Abschluss eines Honorarvertrags
11. Bekanntgaben

11.1 Mitteilungen des Bürgermeisters
11.2 Bekanntgabe von Beschlüssen aus nicht-öffentlicher 

Sitzung
12. Verschiedenes
13. Anfragen nach § 4 Absatz 2 Geschäftsordnung
14. Anerkennung der Niederschrift/en (Gemeinderatsproto-

koll/e)
Die Bürgerinnen und Bürger sowie alle Interessierten sind hierzu 
herzlich eingeladen. Die Sitzungsinformation kann auf der Home-
page der Gemeinde Hohentengen unter https://hohentengen.rat-
sinfomanagement.net eingesehen werden.
Unmittelbar vor und nach der öffentlichen Sitzung findet eine 
nicht-öffentliche Beratung statt.

Hohentengen, 28.05.2024
Peter Rainer, Bürgermeister 

Alle ehrenamtlichen Wahlhelferinnen und 
Wahlhelfer sind automatisch und kostenfrei bei 
der UKBW gesetzlich unfallversichert!   
Am 9. Juni 2024 findet die Kommunal und Europawahl statt. Viele 
ehrenamtliche Wahlhelferinnen und Wahlhelfer sind dann wieder 
im Einsatz: Sie sorgen für die ordnungsgemäße Durchführung der 
Wahlen, werten die Stimmzettel aus und stellen das Wahlergebnis 
in ihrem Wahlbezirk fest. Im Rahmen ihres Amtes sind die Ehrenamt-
lichen in Baden-Württemberg automatisch und kostenfrei bei der 
Unfallkasse Baden-Württemberg (UKBW) versichert. 
Der umfassende Unfallversicherungsschutz bei der UKBW besteht 
bei allen Tätigkeiten, die mit dem Amt und der Amtsausübung 
verbunden sind. Dazu gehören die Tätigkeiten am Wahltag wie 
die Schließung und Öffnung des Wahllokals oder die Ausgabe der 
Stimmzettel sowie sämtliche Vor- und Nachbereitungsarbeiten wie 
das Aufräumen oder die mit der Amtsausführung verbunden Hin- 
und Rückwege – unabhängig davon, ob diese zu Fuß, mit dem Fahr-
rad oder mit Bus und Bahn zurückgelegt werden. 
Im Falle eines Unfalls sind die Ehrenamtlichen optimal versorgt: Die 
UKBW übernimmt die Erstversorgung im Rahmen der Ersten Hilfe, 
die notwendigen Fahrt- und Transportkosten, ärztliche und zahn-
ärztliche Behandlung und Versorgung mit Medikamenten, Hilfs- und 
Heilmitteln. Wenn etwas passiert, sollten sich die Wahlhelferinnen 
und Wahlhelfer bei der Kommunalverwaltung, für die sie tätig wa-
ren, oder direkt bei der UKBW melden. Das UKBW-Erklärvideo und 
weitere Infos zum Versicherungsschutz von ehrenamtlichen Wahl-
helferinnen und Wahlhelfer finden Sie hier: 
www.ukbw.de/kommunalwahl. 
 

Übungen der Bundeswehr 
Vom  03.06.2024 bis 06.06.2024 finden Übungen der Bundeswehr 
auf den Gemarkungen Hohentengen. Wir bitten die Bevölkerung um 
Beachtung und besondere Vorsicht.  
 

 
Fundamt der Gemeinde Hohentengen   
Abgegeben wurden:  
•	 Armband (gold)
•	 Blutdruckmessgerät
•	 Brille 
  
Fundsachen können im Rathaus, Zimmer 2.01, abgeholt werden (An-
fragen unter Tel. 7602-201).  
 
 

CHRISTLICHE SOZIALSTIFTUNG 
HOHENTENGEN
„Die Bürgerstiftung der Göge“

Termine 
Mittwoch, 05.06.2024 
9.00 Uhr Gottesdienst mit anschließendem Kaffee-Treff 
 im Gemeinschaftsraum der Wohnanlage 
  
Eine Anmeldung im SozialPunkt ist nur erforderlich, wenn Sie mit 
dem Göge-Mobil abgeholt werden möchten. 
Zu allen Terminen sind neue Gesichter immer herzlich willkommen! 

Zitat der Woche 
Wir sind niemals am Ziel, 

sondern immer auf dem Weg. 
  

Vinzenz von Paul, 1581 – 1660 
Französischer Priester und Wohltäter
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SozialPunkt 
Bürozeiten: 
Montag – Freitag, 10.00 – 11.00 Uhr 
SozialPunkt Göge 
Hauptstr. 8 
88367 Hohentengen 
Tel. 07572 4 95 88 10 
E-Mail: buero@sozialpunkt-goege.de  
 
 

GÖGE SCHULE HOHENTENGEN

Rad-Aktionstag in der Göge-Schule 
Am zweitletzten Schultag vor den Pfingstferien durften die Gö-
ge-Schüler ihre Fahrräder mit in die Schule bringen. Die Radhelden 
hatten sich auf den Weg in die Göge gemacht. Herr Uwe Winter vom 
Württembergischen Radsportverband hatte 8 Stationen zum Ge-
schicklichkeits- und Sicherheitstraining aufgebaut. Hier konnten die 
Kinder Kunststücke auf dem Rad machen, über Hindernisse in einer 
Wiese fahren und Vollbremsungen testen. Das Handzeichengeben 
beim Linksabbiegen wurde genauso geübt, wie das einhändige Fah-
ren, um Bälle zu werfen oder Klammern an einer Leine zu befestigen. 
Auch ein Slalomparcours durfte nicht fehlen. Es war für alle Betei-
ligten sehr gut sichtbar, wie die Kinder anfängliche Unsicherheiten 
überwanden und die Stationen zunehmend sicherer durchfuhren. 
Alle Schüler, vom Erst- bis zum Viertklässler, konnten sich steigern, 
da die Stationen im Schwierigkeitsgrad angepasst werden konnten. 
Mit Unterstützung der Radfreunde Göge e.V. und vielen Helfern aus 
der Elternschaft war der Rad-Aktionstag bei schönstem Wetter ein 
voller Erfolg. Ein großer Dank geht auch an die Sponsoren: den Land-
kreis Sigmaringen, die Gemeinde Hohentengen und den Förderver-
ein der Göge-Schule. 

Nichtamtlich

Veranstaltungskalender Juni 2024 

Juni 

 Fr 07. Kath. Kirchen-
gemeinde

Tag der ewigen 
Anbetung 
Hohentengen

 So 09. Göge-Gilde Radtour

 Sa - Mo 08. – 10. HNV Völlkofen Heimatfest

G So 09. Europa- und Kom-
munalwahlen BW

 

G Sa 15. Göge-Schule Schulfest

 So 16. Kath. Kirchen-
gemeinde

Kapellenfest 
Ursendorf

 Fr 21. FHB Ursendorf Sommersonn-
wendfeier

 Sa 22. Göge-Gilde Sonnwend-
wanderung

 So 23. Kath. Kirchenge-
meinde

Kapellenfest 
Beizkofen

 Sa - Mo 22. – 24. HNV-SZ Bremen Sommerfest

 Sa 29. Kath. Kirchen-
gemeinde

Firmung

 So 30. HV Günzkofen Gartenfest
  
G - Veranstaltungen in der Göge-Halle 
 
 

LANDRATSAMT SIGMARINGEN

„Gläserne Produktion“ ermöglicht einen Blick 
ins Hühnermobil   
Anlässlich der Initiative „Gläserne Produktion“ gewährt Familie 
Ramsperger aus Vilsingen allen interessierten Verbraucherinnen und 
Verbrauchern am Sonntag, 16. Juni, einen Einblick in ihre Hühnerhal-
tung mit dem Hühnermobil. Bei Führungen um 9.30 Uhr und um 11 
Uhr bei der Hühnerweide direkt an der Bundesstraße 313 am Orts-
rand von Vilsingen erläutert Martin Ramsperger, welche Herausfor-
derungen die Hühnerhaltung im Mobilstall mit sich bringt. 
Bitte Anmeldung bis 13. Juni über den Veranstaltungskalender des 
Landratsamts Sigmaringen: www.landkreis-sigmaringen.de/veran-
staltungen. Daraufhin erhalten Sie weitere Informationen. 

(Fotos:	Schule)

HYDRANTEN IMMER FREIHALTEN!
HELFEN SIE MIT UND HALTEN SIE  
HYDRANTEN IMMER FREI!
Damit Hydranten im Ernstfall schnell gefunden 
werden können, ist es wichtig, dass die  
Hydrantenschilder immer gut sichtbar sind. 

Schneiden Sie deshalb bitte Bewuchs ab und  
schaufeln Sie im Winter keinen Schnee darüber. 

Außerdem sollten Sie beim Parken darauf 
achten, dass Sie mit Ihrem Fahrzeug nicht über 
einem Unterflurhydranten parken.
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Kirchliche NachrichteN

KATHOLISCHE 
KIRCHENGEMEINDE

 

Kath. Pfarramt St. Michael, Hauptstraße 1, 88367 Hohentengen 
Pfarrer Jürgen Brummwinkel, Hauptstraße 1, 
88367 Hohentengen,  Tel. 07572 9761 
Pfarrvikar Emmanuel Adjei Antwi, Hauptstraße 4, 
88518 Herbertingen   Tel. 07586 9219810 
Pastoralreferentin Maria Strigel de Gutiérrez, 
Hauptstraße 1, 88367 Hohentengen  Tel. 07572 9761 
Past. Mitarbeiterin Sigrid Zimmermann, Hauptstr. 1, 
88367 Hohentengen,  Tel. 07572 7679635 
Pfarrbüro St. Michael Hohentengen, Tel. 9761, 
Fax 2996, stmichael.hohentengen@drs.de 
Die Pfarrbüros  sind geöffnet: 

Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag

Hohentengen (07572 9761

--- 14.00 - 17.00 08.30 - 12.00 08.30 - 10.00 
14.00 - 17.00

08.30 - 12.00

Herbertingen (07586 375)

08.30 - 12.00 
14.00 - 17.00

08.30 - 12.00 14.00 - 17.00 08.30 - 10.00 --

Gottesdienstplan 30.05. - 09.06.202 
Donnerstag, 30.05. – Fronleichnam – Hochfest des Leibes und 
Blutes Christi 
08.30 Uhr  Hohentengen, Marienkapelle – Treffpunkt von Mu-

sikverein und Fahnenabordnung zum gemeinsamen 
Einzug zur Kirche 

 siehe gesonderter Teil zu Fronleichnam 
09.00 Uhr   Hohentengen, St. Michael – mitgest. vom Kirchenchor 
 zeitgleich Kinderkirche anschl. Prozession 
 über die Hauptstraße – Josef-Kurth-Str. – Friedhof – Ma-

rienkapelle – Beizkofer Straße – Kindergarten – Kirch-
weg – Kirche. 

 Wir freuen uns, wenn möglichst viele Kommunionkin-
der noch einmal im Kommuniongewand teilnehmen. 

 Nach der Prozession laden wir herzlich zum Frühschop-
pen in das Gemeindehaus St. Maria ein.  

09.00 Uhr   Herbertingen, St. Oswald – mitgest. vom Kirchenchor 
anschl. Prozession 

18.30 Uhr   Hundersingen, St. Martinus – anschl. Prozession 
Freitag, 31.05. 
10.15 Uhr   Herbertingen, Pflegeheim – Wortgottesfeier 
10.30 Uhr   Hohentengen, Pflegeheim – Wortgottesfeier 
Samstag, 01.06. – Hl. Justin 
14.30 Uhr   Hundersingen, St. Martinus – Trauung des Paares 
 Mathias Praster und Nadja geb. Schreiber 
18.00 Uhr  Hundersingen, St. Martinus – Beichtgelegenheit anschl. 
19.00 Uhr   Sonntagvorabendmesse 
18.30 Uhr   Mieterkingen, St. Peter und Paul – Fronleichnam anschl. 

Prozession 
Sonntag, 02.06. – 9. Sonntag im Jahreskreis, Hl. Marcellinus 
08.30 Uhr   Herbertingen, St. Oswald 
09.00 Uhr   Marbach, St. Nikolaus – Fronleichnam 
 anschl. Prozession 
10.00 Uhr   Hohentengen, St. Michael – mit Tauffeier 
 (+ Roland Frick 
 + Walli und Egon Siebenrok 
 + Ida und Hans Kessler 
 + Gabi Rauch) 
11.15 Uhr   Hohentengen, St. Michael – Tauffeier 
13.00 Uhr   Enzkofen, St. Antonius – Rosenkranzgebet 
19.00 Uhr   Günzkofen, St. Agatha – Rosenkranzgebet  
Montag, 03.06. – Hl. Karl Lwanga u. Gefährten 
18.00 Uhr   Ursendorf, St. Antonius – Rosenkranzgebet 
19.00 Uhr Beizkofen, St. Peter und Paul – Rosenkranzgebet 

Dienstag, 04.06. 
08.00 Uhr   Hohentengen, St. Michael – Schülergottesdienst 
10.00 Uhr   Herbertingen, St. Oswald – Tag der ewigen Anbetung 
15.00 Uhr   Herbertingen, St. Oswald – Segensandacht 
18.30 Uhr   Ölkofen, St. Lenhard – Rosenkranzgebet anschl. 
19.00 Uhr   Messfeier 
 (+ Bruno Haas  + Franz-Xaver Miller) 
19.00 Uhr   Marbach, St. Nikolaus – Kirchweih 
Mittwoch, 05.06. – Hl. Bonifatius 
09.00 Uhr   Hohentengen, St. Michael 
 (+ Walli Siebenrok) 
18.30 Uhr   Völlkofen, Maria Empfängnis – Rosenkranzgebet 
19.00 Uhr   Bremen, Maria Königin – Rosenkranzgebet 
19.00 Uhr   Eichen, St. Wendelin – Rosenkranzgebet 
19.00 Uhr   Hohentengen, Marienkapelle – Mittwochsgebet 
19.00 Uhr   Schwarzach, St. Blasius 
Donnerstag, 06.06. – Hl. Norbert v. Xanten 
09.00 Uhr   Herbertingen, Nikolauskapelle 
18.30 Uhr   Beizkofen, St. Peter und Paul – Rosenkranzgebet anschl. 
19.00 Uhr   Messfeier 
19.00 Uhr   Mieterkingen, St. Peter und Paul 
Freitag, 07.06. – Hl. Herz Jesu 
07.50 Uhr   Herbertingen, St. Oswald – ök. Schülergottesdienst 
09.00 Uhr   Hohentengen, St. Michael – Tag der ewigen Anbetung 
 - 10.30 Uhr Hohentengen 
 10.30 – 11.30 Uhr Beizkofen 
 11.30 – 12.30 Uhr Enzkofen / Bremen 
 12.30 – 13.30 Uhr Stille Anbetung 
 13.30 – 14.30 Uhr Eichen / Günzkofen 
 14.30 – 15.30 Uhr Völlkofen 
 15.30 – 16.30 Uhr Ölkofen 
 16.30 – 17.30 Uhr Ursendorf 
 17.30 – 18.00 Uhr Stille Anbetung 
18.00 Uhr  Hohentengen, St. Michael – Segensandacht  
10.15 Uhr   Herbertingen, Pflegeheim 
10.30 Uhr   Hohentengen, Pflegeheim – ev. Gottesdienst   
ab 14.00 Uhr Krankenkommunion in allen Kirchengemeinden 
19.00 Uhr   Hundersingen, St. Martinus 
Samstag, 08.06. – Unbeflecktes Herz Mariä 
18.00 Uhr   Herbertingen, St. Oswald – Beichtgelegenheit anschl. 
19.00 Uhr   Sonntagvorabendmesse 
Sonntag, 09.06. – 10. Sonntag im Jahreskreis, Hl. Ephräm 
d. Syrer 
08.30 Uhr   Hundersingen, St. Martinus 
08.30 Uhr   Mieterkingen, St. Peter und Paul 
10.00 Uhr   Hohentengen, St. Michael – Kirchweih 
 (+ Anton Dollenmaier) 
10.00 Uhr   Marbach, St. Nikolaus 
11.15 Uhr   Hohentengen, St. Michael – Tauffeier 
13.00 Uhr   Enzkofen, St. Antonius – Rosenkranzgebet 
19.00 Uhr   Günzkofen, St. Agatha – Rosenkranzgebet  
  

Ministranten  
Donnerstag, 30.05. 
09.00 h Fronleichnam K: Schlegel L.    
    F: Dreher N. Rauh N.  
    W: Kober M. Heinzler J.
    A: König L. Reutter N.  
    L: Hafner V. Hafner A.  
    K: Rehm L. Heinzler E.  
    Z: Alle Alle  
Sonntag, 02.06. 
10.00 h   A: Reutter N. Löffler L.  
    L: Lutz L. Rauch L.  
    K: Fischer E. Zaal J:  
    Z: Stöckler A. Binder L.  
Dienstag, 04.06. 
19.00 h Ölkofen A: Bleicher S. Bleicher F.  
Donnerstag, 06.06. 
19.00 h Beizkofen A: Herre E. Herre N.  
Freitag, 07.06. 
18.00 h Segensandacht W: Baumgärtner S. Baumgärtner N.  
    Z: Draskovic L. Brendle A.  
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Sonntag, 09.06. 
10.00 h Kirchweih W: Ocker M. Ocker J.  
    A: Ocker C. Fürst A.  
    L: Michelberger F. Löffler R.  
    K: Michelberger L. Michelberger I.  
  
Taufen  werden als Einzeltaufen gespendet. 
Wir bitten um telefonische Anmeldung mit Terminwunsch. 
  
Durch das Sakrament der Taufe wurde am Sonntag, den 26.05.2024 
Tim Oskar Jäggle aufgenommen. 
  
Den Bund der Ehe wollen schließen: 
Andreas und Anna Rothmund geb. Schwarz 
  
Krankenkommunion in allen Kirchengemeinden, Freitag, 
07.06.2024 ab 14.00 Uhr. 
Wir bitten um Anmeldung im Pfarrbüro, Tel. 07572 9761 
  
Beerdigungsdienst vom  
04.06. – 07.06.2024 Pfarrer Brummwinkel  Tel.: 07572/9761 
  

KINDERKIRCHE an FRONLEICHNAM 
Liebe Kinder, 
herzliche Einladung zur Kinderkirche an Fronleich-
nam um 9.00 Uhr 
im Jugendheim neben der Kirche. 
Zum Segen kommen wir wieder zum Gottesdienst 
dazu, so dass ihr anschließend gemeinsam mit euren 

Eltern an der Prozession teilnehmen könnt. 
Ihr dürft auch schon zur Kinderkirche Blumen mitbringen – 
wir legen wieder gemeinsam einen kleinen Blumenteppich! 
Wir freuen uns auf euch! 
Das Kinderkirche-Team 
  
Einladung zu Fronleichnam  
Liebe Mitchristen,    
in traditioneller Weise wollen wir wieder zusammen das Fronleich-
namsfest feiern. Der Musikverein Hohentengen und die Fahnenab-
ordnungen treffen sich an Fronleichnam um 8.30 Uhr an der Mari-
enkapelle und ziehen gemeinsam zur Kirche. Die Hl. Messe beginnt 
um 9.00 Uhr in der Kirche St. Michael. Anschließend ist die Fronleich-
namsprozession bei der das Allerheiligste durch unsere Straßen zu 
den liebevoll gestalteten Altären mit Blumenteppichen getragen 
wird. Danach findet in unserer Kirche der Abschlusssegen statt. Wir 
laden euch ALLE herzlich in das Kat. Gemeindehaus zum Frühschop-
pen ein. Für das leibliche Wohl ist gesorgt. Es gibt Getränke, Saiten, 
Wecken und Brezeln. 
Es ergeht eine herzliche Einladung zum Mittfeiern und zum Früh-
schoppen an ALLE Beteiligten, Mitbetenden, den Himmelträgern, 
den Fahnenabordnungen, den Musikverein und die Feuerwehr. 
  
Herzliches Vergelt´s Gott. Wir freuen uns auf Euch. 
  
Der Kirchengemeinderat 
St. Michael Hohentengen 

  
„Manchmal	haben	wir	die	Kraft, 

ja	zum	Leben	zu	sagen. 
Dann	kehrt	Frieden	in	uns	ein, 

und	macht	uns	ganz“ 
Montag, 10.06.2024 – Beginn 19.30 Uhr 
Gemeindesaal St. Maria, Hohentengen 

Herzliche Einladung! 
Tanzgruppe Sacred dance

  
  

Pfingstausflug nach Ulm (Göge - Minis)   
Am 20.05.2024 sind wir spontan zusammen nach Ulm zum Fest der 
Jugend gefahren. Dort haben wir einen Lobpreis und die heilige 
Messe mitgefeiert. 

Anschließend sind wir zum Ulmer Münster 
gelaufen und haben dort den Turm bis auf 
100 m besichtigt. Es war ein großartiges 
Erlebnis aber auch anstrengend die vielen 
Stufen zu besteigen, doch wir wurden oben 
durch einen schönen Ausblick belohnt. 
Auf der Rückfahrt haben wir noch zusam-
men ein Eis gegessen. 
Es war ein erlebnisreicher Tag. 

(Fotos:	Privat)	
  

Stellenausschreibung 
Die Kath. Kirchengemeinde St. Oswald Herbertingen sucht ab 1. Juli 
2024 eine 

Einsatzleitung für die Nachbarschaftshilfe (m/w/d)  
unbefristet und mit einem Beschäftigungsumfang von 10 Wochen-
stunden im Homeoffice. Das Aufgabengebiet umfasst im Wesentli-
chen die Koordinierung der Einsätze der ehrenamtlich tätigen Hel-
fer/innen und die Abwicklung der Aufwandsentschädigungen mit 
Hilfe der Kirchenpflege. Sie organisieren in Abstimmung mit dem 
Kirchengemeinderat die Weiterentwicklung der Nachbarschaftshilfe.  
Sie bringen Flexibilität, ein hohes Maß an Einsatzbereitschaft und 
Freude im Umgang mit Menschen mit, zeigen Verständnis und In-
teresse für die Aufgaben der Katholischen Kirche und bejahen die 
Eigenart des kirchlichen Dienstes.  Die Bewerberinnen oder Bewer-
ber müssen katholisch sein.  Die Einstellung und Vergütung erfolgt 
nach der Arbeitsvertragsordnung der Diözese Rottenburg-Stuttgart.  
Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung bevorzugt einge-
stellt.  
Haben wir Ihr Interesse geweckt?   
Dann senden Sie uns bitte Ihre schriftliche Bewerbung mit den übli-
chen Unterlagen bis zum 14.06.2024 an die Kath. Kirchenpflege Her-
bertingen, Gutenbergstr. 9, 88348 Bad Saulgau, Frau Lutz, E-Mail an 
kirchenpflege.herbertingen@gmx.de   
  
Schönstattzentrum Aulendorf   
Ich wünsche dir Leben – Segen für Frauen und Familien, die ein 
Kind erwarten am 15. Juni 2024     
Das Schönstatt-Zentrum Aulendorf lädt Frauen, die ein Kind erwar-
ten und ihre Familien am Samstag, den 15.06.2024 um 15.00 Uhr zur 
Segensfeier ins Schönstatt-Kapellchen ein. Der Priester spendet am 
Ende der Feier jeder Mutter einzeln den Segen. Leben braucht Got-
tes Segen. Vor allem die Zuwendung dessen, von dem alles Leben 
kommt. Eine Anmeldung ist bei Agnes Forderer unter der Tel. Nr. 
07527/4400 oder E-Mail: Josef.Forderer@t-online.de erwünscht.  

12. + 13. Juli 2024 – Tag der Frau 
„freier, gelassener, stärker – Schritte zu einem Leben in Balance“  
Am 12. und 13. Juli können Frauen jeden Alters im Schönstatt-Zent-
rum Aulendorf beim „Tag der Frau“ ihrem Charisma als Frau nachspü-
ren. Vortragsimpulse und alternative Workshop-Angebote inspirie-
ren zu einem Lebensstil der Gelassenheit und eines zuversichtlichen 
Gottvertrauens. 
Zum Thema des Tages spricht Sr. M. Caja Bernhard, Referentin in der 
Schönstatt-Frauenbewegung. 
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Beginn am 12. Juli: 16.30 Uhr, Ende gegen 20.00 Uhr. 
Beginn am 13. Juli: 14:00 Uhr, Ende gegen 17.30 Uhr. 
Anmelde-Adresse: tdf.aulendorf@schoenstatt.de;  WhatsApp: 0176 
8060 1395 
Info-Hotline: 07 527 / 44 00 
Wichtiger Hinweis: Bei Anmeldung bis zum 07. Juli werden 3 € Ermä-
ßigung auf die Teilnahmegebühr gewährt. 

  
Liebe Bücherfreunde, holt euch eure Frühjahrslek-
türe, 
wir haben zu den gewohnten Zeiten geöffnet: 
sonntags von 11 bis 12 Uhr und mittwochs von 17 

bis 18 Uhr. 
Wir freuen uns auf euch.  
 
 

Vereinsmitteilungen

BLÄSERSCHULE DES MUSIK-
VEREINS 1819 GÖGE-
HOHENTENGEN E. V.
VEREINS 1819 GÖGE-

Vor ein paar Wochen haben wir darüber berichtet, dass sich ein 
Schlagzeugensemble unserer vereinseigenen Bläserschule unter der 
Leitung von Hubert Müllerschön für den Bundeswettbewerb von 
Jugend musiziert in Lübeck qualifiziert hat. 
Am Pfingstwochenende haben sich unsere Schlagzeuger Felix 
Kaufmann, Theo Knoll, Julius Bleicher und  Claudio Lutz  zusam-
men mit zwei weiteren Schlagzeugern aus Ertingen und Unlingen 
der Bundesjury in der Altersgruppe III gestellt. Dafür haben sie den 
langen Weg nach Lübeck auf sich genommen und dort ein paar Tage 
mit ihren Familien verbracht. An Pfingstsamstag konnten die sechs 
Jungs mit den Stücken „Escape Artist“, „Sands of Africa“ und „The Blue 
Parrot“ in ganzer Linie überzeugen. Sie erreichten 20 Punkte, einen 
3. Platz und konnten sich somit gegen alle Sextett–Besetzungen 
durchsetzen. 
Sie sind somit das beste Percussion–Sextett Deutschlands und 
dürfen darauf wahrlich stolz sein! 

 

Das	Schlagzeug-Sextett	zusammen	mit	ihrem	Ausbilder	Hubert	Müllerschön	
beim	Bundeswettbewerb	in	Lübeck. 
  
Wir sind immer noch begeistert, was die Jungs und ihre Familien al-
les auf sich genommen haben, um diesen Titel zu erringen! Tagelang 
wurde geprobt und am Ausdruck gefeilt um sich hervorragend auf 
dieses wahrscheinlich einmalige Erlebnis vorzubereiten. Präsentiert 
werden konnte dann ein perfekter Auftritt! 

Ein großer Dank geht natürlich auch an unseren Schlagzeugausbil-
der Hubert Müllerschön, der die Nachwuchsmusiker dementspre-
chend motiviert, und auch an die Eltern, die das alles ebenfalls er-
möglichen! 
Lieber Felix, Theo, Julius und Claudio – wir sind wahnsinnig stolz auf 
euch und hoffen, dass ihr noch viele Jahre Spaß am Schlagzeug spie-
len in unseren Reihen habt! 

Die	Bläserschule

CHRISTLICHE 
DEMOKRATISCHE UNION

Göge. Gemeinsam. Gestalten.

Das Team der CDU – Gemeinderatskandidaten/-innen stellt sich vor…

…und freut sich auf Ihr Kommen!

Enzkofen: Samstag, 1. Juni,      
19:30 Uhr, Schützenhaus

Ursendorf: Sonntag, 2. Juni,
10:00 Uhr, DGH

Eichen: Freitag, 31. Mai,        
19:30 Uhr, DGH

Wahltag: Sonntag, 9. Juni,

 

 

FREIZEIT- , HEIMAT UND BRAUCH-
TUMSVEREIN URSENDORF E.V.

Einladung zur Sommersonnwendfeier /  
Haxenessen   
Auch in diesem Jahr wollen wir wieder in unterschiedlichen Diszipli-
nen die Obergermanin und den Obergermanen ermitteln. 
Dazu laden wir alle Vereinsmitglieder herzlich ein: 

  
Wann: Freitag, 21.06.2023 
Wo:  Grillplatz in Ursendorf 
Beginn: 18.00 Uhr 
  
Die Bestellungen der Haxen nehmen Uli Zaal, Tel. 07572/606893 
(ab 17.30 Uhr) oder Kevin  Müller, Tel. 01520-2881754 (ab 17.00 Uhr), 
bis zum 11. Juni 2023 entgegen. 
Teller, Besteck und Gläser sind wie immer selbst mitzubringen, Sa-
latspenden sind erwünscht und werden gern entgegengenommen.   
Die Getränke werden vom Verein besorgt und zum Verkauf angebo-
ten. Bei schlechtem Wetter treffen wir uns zum Essen im DGH. 
  
Auf Euer Kommen freut sich 
Die Vorstandschaft  

 
 

HEIMAT- NARRENVEREIN UND 
SPIELMANNSZUG BREMEN

Sommerfest
Wir möchten Sie recht herzlich, zu unserem Sommerfest beim Dorf-
gemeinschaftshaus in Bremen, einladen.
 
Samstag, 22. Juni 
ab 20.00 Uhr Planet „B“-Party beim DGH 
  
Sonntag, 23. Juni 
ab 10.30 Uhr Frühschoppen 
ab 11.30 Uhr Mittagstisch: Schweinebraten mit Salat,
 Hähnchen, Pommes, Steaks usw. 
ab 14.00 Uhr Kaffee und Kuchen 
ab 17.00 Uhr gemütliche Hockete  
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Montag, 24. Juni 
ab 17.00 Uhr Fröhlicher Feierabendhock 
und Festausklang
  
An allen Tagen ist der Eintritt frei.
 
Auf Ihr Kommen freut sich der
Heimat-, Narrenverein und Spielmannszug Bremen e. V. 
 
gez.	A.	Löffler	(Schriftführerin)  
 
 

SPORTVEREIN 
HOHENTENGEN 1948 e.V

SPIELANKÜNDIGUNG
Auswärtsspiele am Samstag,den 01. Juni 2024 
SV Bingen/ Hitzkofen II – SV Hohentengen III (13:15 Uhr) 
SV Bingen/ Hitzkofen I – SV Hohentengen II (15:00 Uhr) 
VFB Friedrichshafen I  – SV Hohentengen I  (15:30 Uhr) 
 
Ergebnis des letzten Spieltages vom 22. Mai 2024 
SV Hohentengen I – FC 07 Albstadt I  2:1 

Ergebnisse des letzten Spieltages vom 25. & 26. Mai 2024 
SV Hohentengen III – SV Renhardsweiler II  5:4 
SV Hohentengen II – SV Renhardsweiler I  1:7 
SV Hohentengen I  – FC Wangen I  1:5 

SPORTVEREIN ÖLKOFEN

Herzlichen Dank für ein erfolgreiches  
Sommerfest in Ölkofen! 
Der SV Ölkofen und sein Förderverein möchten sich bei allen Gästen 
und Besuchern für ein gelungenes Sommerfest 2024 recht herzlich 
bedanken. 
Ein herzliches Vergelt´s Gott an alle unsere Helfer für deren Unter-
stützung und Mithilfe.
Ein großes Dankeschön geht an alle Anlieger für das entgegenge-
brachte Verständnis. Leider sind Ruhestörungen und sonstige Be-
gleiterscheinungen leider nicht immer vermeidbar. 
Der Vereinsausschuss 

  
Herzliche Einladung zum Helferfest und  
Saisonabschluss: 
Das Helferfest und der Saisonabschluss des SVÖ findet am Samstag, 
den 01. Juni ab 19.00 Uhr auf dem Sportgelände des SV Ölkofen statt. 
 
 
Spielvoranzeige 
Samstag, 01.06.2024
Frauen Kreisliga A
13.00 Uhr SV Ölkofen - SGM Frohnstetten/ Storzingen/ Schwenningen 
  
Herren Kreisliga B III  
15.15 Uhr SGM Ruflingen/Weithart Res. - SV Ölkofen Res. 
17.00 Uhr SGM Ruflingen/Weithart I - SV Ölkofen I  
 
 

THEATERFREUNDE 
GÜNZKOFEN E.V.

Einladung zur Hauptversammlung   
Am Freitag, den 21.06.2024 findet um 20.00 Uhr im Dorfgemein-
schaftshaus in Günzkofen  die diesjährige Hauptversammlung 
statt.   
Eingeladen sind alle Mitglieder, Freunde und Gönner des Vereins. 
  
Tagesordnung:   
1.  Begrüßung   
2.  Totengedenken   
3.  Bericht 1. Vorsitzender   
4.  Bericht Schriftführer   
5.  Bericht Kassier   
6.  Bericht Kassenprüfer   
8.  Entlastung 
9.  Neuwahlen   
10.  Wünsche und Anträge   
  
Wünsche und Anträge sind bis spätestens 20.06.2024 beim   
1. Vorsitzenden einzureichen.   
  
Auf Ihr kommen freuen sich die Theaterfreunde Günzkofen e.V. 
  
gez.   

Günter Bär 
Repperweiler Str. 19 - 88356 Ostrach - Jettkofen   
1.Vorsitzender 
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WissensWertes

Neuer Qualifizierungskurs für 
Kindertagespflege im Landkreis 
Sigmaringen   

Die Koordinierungsstelle für Tageseltern startet in Kooperation mit 
dem Landratsamt Sigmaringen einen neuen Qualifizierungskurs für 
Kindertagespflege. Kindertagespflege ist eine individuelle und fami-
liennahe Form der Betreuung für Kinder von 0 bis 14 Jahren. Kinder-
tagespflegepersonen betreuen die Tageskinder bei sich zuhause, in 
anderen geeigneten Räumen oder im Haushalt der Kinder. Der Qua-
lifizierungskurs beginnt am Donnerstag, 19. September 2024 
und endet im Juli 2025. 
  
Möchten Sie Näheres über die Qualifizierung erfahren: 
FrauenBegegnungsZentrum e.V., Sabrina Scheffel, Qualifizierung 
für Kindertagespflege, Tel.:  07571 / 7479510; 
E-Mail.: qualifizierung_ktp@fbz-sigmaringen.de 
  
Termine der Online Infoveranstaltungen:
•	 4. Juni 2024, 10.00- 11.00 Uhr
•	 11. Juni 2024, 18.00- 19.00 Uhr
•	 18. Juni 2024, 18.00- 19.00 Uhr
 
Anmeldung: qualifizierung_ktp@fbz-sigmaringen.de 
  
Auskünfte über die Voraussetzungen für die Tätigkeit als Kinderta-
gespflegeperson erhalten Sie von: 
Carina Alber, Landratsamt, Fachstelle für Kindertagespflege, 
Tel.:  07571 102-4258; E-Mail: carina.alber@lrasig.de 
Bewerbungsschluss: 25. Juli 2024 
 

 
Basisseminar Früh-
sommer 2024:  

„Fit und kompetent für die Übernahme einer rechtlichen Be-
treuung“   
Zusammen mit dem Landratsamt Sigmaringen bieten wir eine Schu-
lung zur rechtlichen Betreuung an. 
Die ersten 4 Module dieses Seminars finden im Bildungszentrum 
Gorheim, Gorheimerstr. 28 in 72488 Sigmaringen und das 5. Modul 
im Landratsamt, Leopoldstr. 4, ebenfalls in Sigmaringen statt. 
  
Für wen ist das Seminarangebot besonders geeignet:
•	 Für Interessierte, die sich bereiterklärt haben, eine rechtliche Be-

treuung zu übernehmen oder jene, die mit dem Gedanken spie-
len, dies zukünftig zu tun.

•	 Für Personen, die ihr Wissen zur rechtlichen Betreuung auffri-
schen möchten.

•	 Für Personen, die für einen Verwandten oder Bekannten eine Voll-
macht ausüben, da es bei der Erfüllung dieser Aufgabe viele Paral-
lelen zur rechtlichen Betreuung gibt. 

  
Modul 1 Termin: Fr 14.06.2024 von 17:00 – ca. 21:00 Uhr 
Modul 2 Termin: Fr 21.06.2024 von 17:00 – ca. 21:00 Uhr 
Modul 3 Termin: Fr 28.06.2024 von 17:00 – ca. 21:00 Uhr 
Modul 4 Termin: Fr 05.07.2024 von 17:00 – ca. 21:00 Uhr 
Modul 5 Termin Do 11.07.2024 von 17:00 – ca. 19:00 Uhr  
  
Die Teilnahme an einzelnen Modulen ist möglich. Sie ist kostenlos 
und erfolgt auf Spendenbasis. 

Die Erwartungen und Anliegen der Teilnehmer/innen werden bei 
der Seminargestaltung gerne berücksichtigt. 
Bitte geben Sie uns spätestens bis 12.06.2024 telefonisch, per Fax 
oder per E-Mail Bescheid, ob Sie an dem Seminar teilnehmen möch-
ten. 

Mail: raeffle@skm-sigmaringen.de, 
Tel.: 07571 - 72892-0, FAX: 07571 - 72892-92 

Seminar Akademie Innovationscampus  
Sigmaringen   
+++ Unternehmenswert steigern, Unternehmensnachfolge pla-
nen 
Zur Bestimmung des aktuellen Unternehmenswertes werden klas-
sischer Weise die harten Faktoren aus den Bilanzen der jüngsten 
Vergangenheit, der Status Quo zum laufenden Geschäftsjahr sowie 
gegebenenfalls Planzahlen herangezogen. Je nach Branche, Dyna-
mik und Lebenszyklusphase können verschiedene Bewertungsver-
fahren zum Ansatz kommen. Es ist das Wesen weicher Faktoren, wie 
beispielsweise Personal, Management sowie Kultur und Strategien, 
dass sie als immaterielle Werte nicht in den Rechnungslegungen der 
Unternehmen dokumentiert sind. Dabei sind sie nicht weniger wich-
tig, wenn es um den Wert Ihres Unternehmens geht. 
Zielgruppe: Inhaber/-innen, Gesellschafter/-innen, Geschäftsfüh-
rer/-innen, die ihr Unternehmen bewerten möchten und die sich für 
die relevanten Elemente einer Bewertung interessieren. 
Für die Unternehmen, die sich mit einer anstehenden Nachfolge be-
fassen, sind die „Übergeber‘„ sowie „Nachfolger“ herzlich eingeladen. 
Termin: 11.06.2024, 18:30 Uhr bis 20:00 Uhr 
Dozenten: Dr.-Ing. Adrian Kauf und Hubert Bröhm - ANTARIS®, Un-
ternehmensentwicklung GmbH & Co. KG; Jürgen Kuhn - IHK Boden-
see-Oberschwaben, Referent für Gründung, Finanzierung und Un-
ternehmensnachfolge 
Veranstaltungsort: Innovationscampus Sigmaringen, Marie-Cu-
rie-Str. 20, 
Preis: kostenlos 
  
+++ Erfolgreiche Teamentwicklung 
Als Führungskraft spielen Sie eine entscheidende Rolle bei der Ge-
staltung einer erfolgreichen Teamentwicklung. Dieses Seminar bie-
tet Ihnen die Gelegenheit, Ihre Fähigkeiten in diesem Bereich zu 
stärken und fundierte Kenntnisse über psychologische Modelle zur 
Teamentwicklung und Teamcoaching zu erwerben. 
Termin: Mittwoch, 12.06.2024, 08:30 Uhr bis 17:00 Uhr 
Dozentin: Dipl.-Psych. Anika Fischetti, MBA, 
Veranstaltungsort: Innovationscampus Sig., Marie-Curie-Str. 20 
  
+++ LernSnack für mutige Startup-Frauen 
Als Gründerin musst du oftmals überzeugen: sei es deine Kunden, 
mögliche Lieferanten oder Partner oder auch potenzielle Geldgeber. 
Neigst du unter Stress manchmal dazu, zu hoch oder zu schnell zu 
sprechen? Oder nimmst du dir nicht immer den Raum, der dir zu-
steht? Durch ein neues Bewusstsein, wer du bist und was du zu sa-
gen hast, lernst du, dir Raum und Gehör zu verschaffen und somit zu 
überzeugen! 
Termin: Mittwoch, 19.06.2024, 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr 
Dozentin: Carola Holl (Stimm-Coach), 
Veranstaltungsort: Innovationscampus Sigmaringen, Marie-Cu-
rie-Str. 20 
  
+++ Nachhaltigkeit in der Lieferkette 
Gemeinsames Seminar mit dem Institut für wissenschaftliche Wei-
terbildung der Hochschule Albstadt-Sigmaringen. Das Seminar 
eignet sich für Geschäftsführerinnen und Geschäftsführer, Mitarbei-
tende in der Beschaffung (Einkauf ), Nachhaltigkeitsbeauftragte und 
Produktentwicklerinnen und Produktentwickler gleichermaßen. 
Termin: Donnerstag, 27.06.2024, 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
Dozent: Prof. Matthias Kimmerle (Hochschule Albstadt-Sigmaringen 
- Fakultät Engineering) Veranstaltungsort: Innovationscampus Sig-
maringen, Marie-Curie-Str. 20 
Preis: kostenlos 
  
Informationen und Anmeldung: www.innovationscampus-sigm 

 

  07771 9317-11
 anzeigen@primo-stockach.de

WIR BERATEN SIE GERNE!
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Dienste in der Gemeinde vor über 100 Jahren   
Zur Erledigung öffentlicher Aufgaben und Arbeiten mussten die Ge-
meinden auch früher Dienste einrichten, die sich im Laufe der Zeit 
immer wieder änderten. 
  
Außer dem „Schultheißen“, dem Gemeinderat, dem „Bürgeraus-
schuss“ und dem Gemeindepfleger als Vertretern der eigentlichen 
Gemeindeverwaltung, wurden zusätzlich „bestellt“: „Amtsdiener, 
Polizeidiener, Kapellenmesner, Fronmeister, Spritzenmeister, Weg-
knecht, Öschbannwart, Maulwurffänger, Felduntergänger, Feuer-
schauer, Fleischbeschauer, Hägefutterer/Farrenwärter (Anm.: eine 
gefährliche Arbeit, die sogar öfters mit schweren Verletzungen oder 
sogar tödlich endete), Nachtwächter und Brunnenputzer“. Für je-
den Dienst war das Aufgabengebiet genau umschrieben. Für diese 
Dienste bewarben sich oft weniger bemittelte Bürger, die dadurch 
ihr geringes Einkommen aufbessern konnten. Nicht selten versah ein 
Bürger mehrere dieser Dienste. 
  
Im Gemeinderatsprotokoll von Eichen aus dem Jahr 1898 findet 
sich eine Ausschreibung von Gemeindediensten für den Zeitraum 
von 1898 - 1901. Die Polizei- und Amtsdienerstelle erhielt damals 
Engelbert Michelberger. Außerdem war er Kapellenmesner, Fron-
meister, Wegknecht, Öschbannwart  und Nachtwächter. 
Als Polizeidiener musste er im Ort für Ordnung sorgen, die Polizeis-
tunde kontrollieren, nächtliche Ruhestörungen zur Anzeige bringen 
und gegen Bettler und Stromer vorgehen. Dafür bezog er ein Gehalt 
von jährlich 100 Mark und 15 Mark für die Montur (Uniform). 
Als Amtsdiener hatte er sich täglich zwischen 12 und 1 Uhr beim 
Schultheiß zu melden um Aufträge entgegenzunehmen. Außerdem 
musste er die Bekanntmachungen ausschellen,  das Rathaus heizen 
und reinigen und bei Sitzungen des Gemeinderats sich in der Nähe 
aufhalten, um jederzeit verfügbar zu sein. Bei einer Ortsabwesenheit 
von mehr als einem halben Tag, musste er vorher die Erlaubnis des 
Schultheißen einholen. Die Belohnung war im Gehalt des Polizeidie-
ners inbegriffen. 
Als Kapellenmesner besorgte Engelbert Michelberger das Läuten 
der Kapellenglocken, im Sommer um 4 Uhr, im Winter um 5 Uhr 
morgens und abends bei Eintritt der Dämmerung. Die Kapellenuhr 
musste pünktlich nach der Pfarrkirchenuhr gerichtet und täglich auf-
gezogen werden. Wie herkömmlich war er verpflichtet, an den Sonn-
tagen einen Rosenkranz, in der Fastenzeit bei den Kreuzweg-Statio-
nen und im Sommer den Öschbittgang zu halten und bei all diesen 
Anlässen den Vorbeter zu machen. Natürlich war die Kapelle immer 
gründlich in Ordnung zu halten. Für seine Dienste als Kapellenmes-
ner erhielt er jährlich 30 Mark aus der Gemeindekasse. 
Als Fronmeister hatte Engelbert Michelberger die Fronrechnung 
genau und pünktlich zu führen, auch dafür zu sorgen, dass nur gerei-
nigter Kies auf die Straßen geführt werde. Außerdem oblag ihm die 
Aufsicht über die Froner beim Öffnen der Gräben und beim Schnee 
bahnen. Dafür erhielt er jährlich 30 Mark. 
Als Wegknecht hatte Engelbert Michelberger auf allen Straßen und 
Feldwegen Ordnung zu halten, im Frühjahr die „Leisen“ (Anm.: Fahr-
spuren) einzuebnen, Wasserrinnen anzulegen und das Wasser von 
den Straßen zu leiten. Im Ort musste er den Morast von den Straßen 
abziehen und entfernen, den Brunnenplatz säubern und den Dorf-
brunnen/Brunnentrog reinigen. Sein Lohn als Wegknecht betrug 
jährlich 40 Mark. 
Als Öschbannwart war es seine Pflicht, alle Übertretungen der Feld-
vorschriften, Diebstähle von Feldfrüchten und von Obst genau und 
gewissenhaft zur Anzeige zu bringen, sowie den Weidaustrieb zu be-
aufsichtigen. Dafür erhielt er jährlich 15 Mark. 
Engelbert Michelberger muss ein fleißiger Mann gewesen sein. Hat-
te er bei Tag in seinen Diensten gewiss genug zu tun, so übernahm er 
auch noch bei Nacht das Amt des Nachtwächters. Als solcher muss-
te er drei Nachtstreifen gehen, um 11 Uhr, um 1 Uhr und um 3 Uhr. 
Dabei benützte er ein von der Gemeinde zur Verfügung gestelltes 
Signalhorn. Um 11 Uhr blies er einen Ton, um 1 Uhr zwei Töne und 
um 3 Uhr drei Töne, „um dadurch die Einwohnerschaft von der Treue 

seiner Berufspflichten in Kenntnis zu setzen“. Der Dienst als Nacht-
wächter brachte ihm jährlich 35 Mark ein. 
  
Zum Maulwurffänger (Anm.: Ortsmauser) wurde 1898 Konrad 
Zimmermann bestellt: „Der Maulwurffänger war verpflichtet, die 
Felder und Wiesen in der Gemeinde nach Möglichkeit von Maulwür-
fen frei zu halten und die toten Maulwürfe bzw. Maulwurfschwänze 
bei der Gemeindepflege abzuliefern, wofür er pro Stück 20 Pfennig 
aus der Gemeindekasse erhielt“. 
  
Spezielle Gemeindediener: Felduntergänger 
Neben den oben genannten Gemeindedienern von Eichen, gab es 
etwas früher weitere, zwischenzeitlich kaum mehr bekannte ge-
meindliche Dienste, wie zum Beispiel den „Felduntergänger“.  Die 
Felduntergänger hatten von Zeit zu Zeit seitens der Gemeinde so-
wohl die Grenzen  der  Markung als auch die Grundstücks-Mark-
steine  auf den  Feldern zu kontrollieren. Dies war eine wichtige, weil 
oft auch streitverhindernde oder streitschlichtende, gemeindeamt-
lich-rechtliche Tätigkeit. 
  
Die  Marksteine waren jahrhundertelang das wichtigste, sichtbare 
Zeichen des Besitzes von Grund und Boden aber auch Zeichen der 
Macht, des Geldes die die Nutzungs-Rechte vor Ort dokumentierten. 
Aus Stein gehauene Zeichen, spitzen sie auch heute noch, oft nur 
noch unscheinbar, manchmal nur noch wenige Zentimeter aus dem 
Boden oder kennzeichnen groß und deutlich die Grenzen von öf-
fentlichen Flächen sowie Straßen, zeigen natürlich auch die privaten 
Grenzen, vor allem auch zu den Nachbarn hin an. Seit Jahrhunderten 
sind sie in Feld und Flur Zeichen des Bodeneigentums, grenzen Wie-
sen und Äcker ab, waren und sind auch Streitobjekte für „handfeste 
Händel“ öfters auch „bis aufs „Blut“. Eigentümer verteidig(t)en ihren 
„Boden“ wie Tiere ihr Nest oder die Höhle. Auch mit Emotionen hatte 
das „Eigentum an Grund und Boden“ zu tun. Siehe auch aus Goethes 
Faust I: „Was du ererbt von deinen Vätern ...“ 
  
Allgemeine Lebensweisheiten und Ausdrücke sind im ursprüng-
lichen Sinn ebenfalls mit diesen „Grenzzeichen“ verbunden, wie: 
„Ihm wurden seine Grenzen aufgezeigt, er/sie haben ihre Grenzen 
erkannt, er ging bis an seine Grenzen, grenzwertig, Grenzgänger, 
Grenzer“ usw. 
Öfters „wanderten“ die Marksteine durch Bodenerosionen, Regen, 
Überschwemmungen, Unachtsamkeit bei der Feldbestellung oder 
auch weil „etwas nachgeholfen“ wurde. 
  
Und um genau diese Marksteine, um die richtige „Position“ dieser 
„Grenzzeichen“, mussten sich die gemeindlich eingesetzten „Flu-
runtergänger“ kümmern und Zuwiderhandlungen oder durch 
die Natur verschobene oder gar verschwundene Grenzmarken 
melden und mit Hilfe eines „Geometers“ wieder richtig einsetzen. 
Um die genauen Standorte wieder zu finden, wurden früher beim 
„Setzen“ von Marksteinen zuvor unter diese in einer tieferen Boden-
schicht sogenannte „Zeugen“, meist Tonscherben oder sogar extra 
gebrannte/gefertigte, mit Wappen versehene, Tontäfelchen verlegt. 
Um zu vermeiden, dass „zufällig“ unter dem ausgegrabenen Loch für 
einen Markstein ein einzelner Tonscherben irritieren konnte, wurden 
meist große Tonscherben zerschlagen und als „Sicherung gegen den 
Zufall“ immer drei zusammenpassende Scherben, einzeln unter den 
Markstein gelegt (Historische Aussage.: „Wann ein Stein gehoben 
und solche sich zusammenfügende Trümmer gefunden werden, 
dies lässt man als tüchtige Zeichen gelten“. 
  
In der „Dienstanweisung für Felduntergänger“ des königlichen Mi-
nisteriums der Finanzen (Anm.: württembergisch) von 1895  sind 
u.a. die „genauen Geschäfte der Felduntergänger sowie deren Be-
stellung und Verpflichtung usw. beschrieben. Aufgaben waren zum 
Beispiel: „Aufsicht über die Markungsgemeinde, Grenzbesichtigun-
gen, Besorgung des Steinsatzes, Feststellung der Kulturverände-
rungen, Grenzbesichtigungsprotokoll führen“. Die Felduntergänger 
waren also gemeindliche Kontrollinstanz. Die Bezeichnung „Unter-
gänger“ entstand möglicherweise vom „Untergehen der Grenze“? 
Je nach Land gab es auch andere Bezeichnungen für diese Tätigkei-
ten: „Schieder, Unterschieder, Feldrichter, Steinsetzer, Geschworene, 
oder Märker“. Durch Eid waren die Untergänger verpflichtet, das 
„Untergängergeheimnis“ bis an ihr Lebensende zu wahren. Nie-

Geschichten aus der Geschichte  
der Göge
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mand durfte die Untergänger bei der von ihnen vorgenommenen 
„Verzeugung“ beobachten. Wörtlich: „Sobald sie anfangen die Erde 
zu graben, alle andere so darby gegenwärtig, auch sogar der Richter 
selbst, sich auf die Seiten begeben sollen“. 
  
Schmerzhafte Erinnerung:  Nach einer alten Überlieferung sollen 
die „Felduntergänger“ auch ab und zu Schuljungen mitgenommen 
haben. Bei einem ganz wichtigen Markstein soll eine kräftige „Back-
pfeife“ (Anm.: Ohrfeige) verabreicht worden sein, damit die Jungen 
ihr „Lebtag“ den Markstein in Erinnerung behielten. 
Auch an der gesetzlichen „Bewehrung“ der besitzanzeigenden 
„Marksteine“ kann man deren Bedeutung erkennen. So war das un-
erlaubte Entfernen unter schwere Strafe gestellt. Eine solche wurde 
im „Schwabenspiegel“ beschrieben, die, so die Historiker, aber 
wohl nur zur Abschreckung diente, jedoch kaum vollzogen wurde: 
„Wo einer wissendlich Marksteine ausgrabet/den soll man in die Erde 
graben biß an den Halsß/ und sollen nehmen vier Pferde die des 
Ackers nicht gewohnt seyn/ und einen Pflug der neu ist (..) und ihme 
nach dem Hals ähren/ biß so lange es ihme der Hals abgeähren hat.“ 
Der „Grenzsteinfrevler“ musste früher allerdings je nach Land oder 
Zeitepoche mit Landesverweis, einer Geldstrafe oder Stockschlägen 
rechnen. 
  
Quellen: Verschiedene Ausarbeitungen von Herrn Kammerlander, 
ergänzt durch Rechercheergebnisse aus dem Internet 
  
Anmerkung:  Auch  hinsichtlich der Grenzvermessung/Grenzfest-
stellung hat sich gegenüber früher viel verändert. Ein „Felduntergän-
ger“ ist nicht mehr notwendig, auch werden keine „Zeugen“ mehr 
unter den Marksteinen benötigt. Ganz sicher sind die neuen, digital 
gefertigten Koordinatenpläne mit ihren exakten Vermessungspunk-
ten ein Gewinn des Fortschritts, wobei die Frage erlaubt ist, wie fäl-
schungssicher das Ganze ist. Könnte es nicht auch mal vorkommen, 
dass Hacker oder sonstige Interessenten in ein solches Koordinaten-
system eindringen, um Nutzen daraus zu ziehen, stören oder mani-
pulieren zu wollen? Vor menschlicher Bosheit müssen wohl auch in 
Zukunft immer wichtige Daten geschützt werden. 
  
Anekdote: Hoheitszeichen von Eichen 
In Württemberg verloren die „Zeugen aus Ton“ allerdings im Jahre 
1899 ihre Beweiskraft. Dennoch blieb es an viele Orten bei dem 

alten Brauch der „Zeugen“. Die Töpfer erhielten noch lange von den 
Gemeinden den Auftrag zur „Zeugenherstellung“. Die in größeren 
Stückzahlen gelieferten Tontäfelchen lagerten bis zu ihrer Verwen-
dung in Holzkisten auf Rathausspeichern. Als nach der Gebietsreform 
viele Gemeinden zusammengelegt wurden, wurden diese „Zeugen“ 
aus Ton übrig, so auch in Eichen. Doch die „Eichener“ hatten nicht 
nur ein eigenes Gemeindewappen aus der ehemaligen Selbststän-
digkeit herübergerettet, sondern auch ihre eigenen „Ton-Zeugen“ 
für ihre Marksteine. Wohl kurz vor Abbruch des ehemaligen Rathau-
ses wurde dort nämlich eine Kiste mit „nagelneuen,“ „alten Ton-Zeu-
gen“ gefunden, die sich jetzt im Gemeindearchiv befinden und zwar 
in einer Anzahl, die auf eine große Gemarkung schließen ließe. 
Vielleicht könnte der Heimatverein Eichen, in der Nacht von Silves-
ter zum Neujahrstag 2024-25, beim früheren Rathaus (Anm.: Dorf-
gemeinschaftshaus) an einem echten Vermessungspunkt zum 50. 
Jubiläum der Gemeinde Hohentengen, als Erinnerung an die damals 
aufgelöste Gemeinde Eichen, symbolisch einen Markstein setzen, 
und zuvor einen der „Original-Eichener Ton-Zeugen“, fachmännisch 
einbringen. Genug sachkundige jetztige und ehemalige Eichener 
Gemeindebedienstete, die bei dieser Zeremonie die Funktion eines 
„Felduntergängers“ übernehmen könnten, sind ja vorhanden. 

Der	Eichener	„Zeuge“	aus	gebranntem	Ton,	Inschrift:	EIC	=	HEN.
Das	 Tontäfelchen	 ist	 in	 der	Mitte	 so	 perforiert,	 dass	 es	 dort	 abgebrochen	
werden	konnte,	vermutlich	um	es	in	zwei	Teilen,	die	aber	zusammenpassen	
mussten,	in	der	Bodenschicht	unter	dem	Markstein	einzubringen.

Franz Ott

Ende des redaktionellen Teils



Die Gemeinde Herbertingen
Landkreis Sigmaringen

sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt in Vollzeit einen

 Bauhofmitarbeiter (m/w/d) 
Ihre Aufgaben: 
- Mitarbeit bei allen anfallenden Tätigkeiten des Bauhofbetriebs
- Pflege und Unterhaltung von gemeindlichen (Grün-)Anlagen, Verkehrsflächen, 
 Straßen, Gebäuden, Friedhöfen und Einrichtungen wie Spielplätze, Sport- &  
 Freizeiteinrichtungen 
- Durchführung des Winterdienstes mit Rufbereitschaft
Wir erwarten:
- eine handwerkliche Ausbildung 
- Führerschein der Klassen B und C  (oder die Bereitschaft, die Klasse C zu erwerben)
- Teamfähigkeit, Zuverlässigkeit, Einsatzbereitschaft,  
 Flexibilität und Belastbarkeit 
Wir bieten:
- einen sicheren Arbeitsplatz mit einer unbefristeten Stelle
- eine abwechslungsreiche und verantwortungsvolle Tätigkeit in einem  
 motivierten Team
- Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
- eine Vergütung nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst (TVöD-V) 
- eine zusätzliche Altersversorgung des öffentlichen Dienstes
- einen Arbeitgeberzuschuss bei Abschluss eines  Entgeltumwandlungsvertrags 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung mit aussagekräftigen Unterlagen bis zum 17.06.2024,
gerne per Mail an:  personal@herbertingen.de 
oder per Post an: Bürgermeisteramt Herbertingen, Holzgasse 6, 88518 Herbertingen
Für Fragen stehen Ihnen Herr Krause (Tel: 07586/9208-30) und Herr Kopf (0170/8330672) 
gerne zur Verfügung.

Für unsere Zahnarztpraxis
suchen wir ab sofort

eine freundliche, zuverlässige und motivierte

Zahnmedizinische Fachangestellte (m, w, d)
in Vollzeit oder Teilzeit

für die Bereiche
- Behandlungsassistenz / Prophylaxe

- Rezeption / Verwaltung

Außerdem bieten wir eine
Ausbildungsstelle zur

Zahnmedizinischen Fachangestellten (m, w, d)

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Zahnarztpraxis Dr. Martina Reichle
Beizkofer Straße 2 ∙ 88512 Mengen
Tel.: 07572 - 3426
info@zahnarztpraxis-dr-reichle.de

EINE APP DIE BEGEISTERT!
Sie lieben Apps, darum verfügt „My eBlättle“ 
über viele nützliche Funktionen. 
Zu ihrem Print-Heimatblatt können Sie ab sofort 
auch das digitale Heimatblatt lesen. 
Ihr innovatives Heimatblatt wartet bereits auf Sie.

„My eBlättle“ 

www.primo-stockach.de



REZEPT-IDEE DER WOCHE ...

Lassen Sie es sich schmecken!

Zubereitung
SPARGEL IM SCHINKEN-WEINBLATT-MANTEL 
AN KÄSE-BÉCHAMEL: 
Weißen Spargel zu zwei Dritteln schälen, grünen Spargel 
nur unteres Drittel, und die Enden großzügig abschneiden. 
Spargelstangen in einem großen Topf mit Salzwasser und 1 TL 
Zucker 15 Min. garen. Vorsichtig herausnehmen und abtropfen 
lassen. Pinienkerne ohne Fett rösten, die Hälfte davon dann fein 
hacken. Weinblätter aus der Verpackung/der Dose nehmen 
und abtropfen lassen. Jeweils 2 Weinblätter und 1 Schinken-
scheibe nebeneinander legen, mit Pinienkernen bestreuen und 
4 Spargel (farblich gemischt) darin einwickeln. Kirschtomaten 
waschen und halbieren. Backofen auf 225°C Ober-/Unterhitze 
(Umlauf 200° C) vorheizen. Für die Käse-Béchamelsauce die 
Butter in einem Topf schmelzen lassen. Mehl darin unter 
Rühren anschwitzen. Die Milch einrühren und die Sauce aufko-
chen. Nun den Käse unterrühren, mit Salz, Pfeffer und Muskat 
abschmecken. Den umwickelten Spargel in eine leicht gefettete 
Aufl aufform geben. Die halbierten Kirschtomaten zwischen 
die Spargel-Bündel legen. Die Käse-Béchamelsauce über dem 
Spargel und den Tomaten verteilen, mit den restlichen Pinien-
kernen bestreuen. Im vorgeheizten Backofen bei 225°C Ober-/
Unterhitze (Umlauf 200° C) ca. 10 Min. goldgelb überbacken.

KARTOFFELSCHMARRN: 
Eier trennen. Eigelb mit Salz und Zucker aufschlagen. Milch 
dazu. Petersilie und Kerbel waschen, grob hacken und in die 
Milch-Ei-Masse rühren. Mehl sieben, unterheben. Teig 15 Min. 
quellen lassen. Kartoffeln durch eine Kartoffelpresse zum 
Schmarrnteig geben. Mit Pfeffer und Muskat würzen. Eiweiß 
steif schlagen, unter die Schmarrnmasse heben. In einer 
Pfanne den Schmarrn in heißer Butter stocken lassen, wenden 
und anbraten. Mit 2 Gabeln „zerrupfen“ und auf 4 Tellern 
anrichten. Katenschinkenwürfelchen darüber streuen.

BUCHWEIZEN-FINGER: 
Die beiden Mehlsorten in eine Schüssel sieben, Salz dazu und 
alles gut vermischen. So viel Wasser dazugeben, dass ein wei-
cher, elastischer Teig entsteht. Grappa hinzufügen und gründ-
lich mischen. Den Teig zu einer Kugel formen, mit einem Tuch 
abdecken und 1 Std gehen lassen. Nun den fertigen Teig dick 
ausrollen und mit einem Esslöffel kleine Stücke ausstechen, in 
die Hand legen, mit 1 Käsewürfel belegen und wie einen Finger 
formen (daumendick). Öl in einer Pfanne erhitzen, aber nicht 
zu heiß werden lassen und die Buchweizen-Finger darin nach 
und nach goldgelb frittieren. Anschließend herausnehmen, 
auf Küchenpapier abtropfen lassen und auf vorgewärmten 
Tellern anrichten, heiß servieren.

Tipps & Tricks
Gruyère ist ein berühmter französischer 

Rohmilchkäse. Er hat ein feines, nussiges, 

leicht salziges Profi l. Alternativen: Emmentaler 

oder Vorarlberger Bergkäse. Sie sind von der 

Konsistenz und vom Geschmack her dem Gruyère 

ähnlich. Weinbergblätter, meist in Salzlage ein-

gelegt, gibt es z. B. im Supermarkt, in türkischen 

Geschäften und sogar beim Discounter. Anstel-

le von Pinienkernen empfehlen sich einzig 

Walnusskerne oder Mandeln. Den typisch 

milden Pinienkern-Geschmack kön-

nen sie aber nicht ersetzen. 
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SPARGEL IM SCHINKEN-WEINBLATT-MANTEL AN KÄSE-BÉCHAMEL, 

KARTOFFELSCHMARRN UND BUCHWEIZEN-FINGER 

ZUTATEN 
FÜR 4 PORTIONEN 
SPARGEL IM 
SCHINKEN- WEIN-
BLATT-MANTEL AN 
KÄSE-BÉCHAMEL
1,5 Kilo Weißer Spargel
0,5 Kilo Grüner Spargel 
Salz
Zucker 
75 g Pinienkerne
24 eingelegte Wein-
bergblätter
12 Scheiben gekochter 
Schinken
6 Kirschtomaten
25 g Butter
30 g Mehl
500 ml Milch
70 g geriebener Gruyè-
re-Käse
Salz, Pfeffer
Muskat
Butter zum Einfetten 
der Aufl aufform

KARTOFFEL-
SCHMARRN
4 Eier
½ TL Salz
2 Prisen Zucker
100 ml Milch
1 TL Petersilie
1 EL Kerbel
75 g Mehl
120 g Pellkartoffel, 
vorgekocht, geschält
Pfeffer
Muskat
50 g Butter
200 g Katenschinken, 
gewürfelt

BUCHWEIZEN-FINGER
250 g Mehl
250 g Buchweizenmehl
2 Prisen Salz
Wasser
1,5 cl Grappa (oder an-
deren Tresterschnaps)
200 g Gruyère-Käse, 
gewürfelt
Öl zum Frittieren



Immer in
Ihrer Nähe

• Fahrten zur Dialyse 
Krankentransporte • Bestrahlungsfahrten 

 • Flughafenzubringer 
Eil- und Kurierdienst im In- und Ausland bei Tag und Nacht.

Tel. 0 75 72 / 67 27
Der kommt wie gerufen.

Taxi-Service
Strobel

Inh. Alexander Fischer
Mengen-Rulfingen

Liebe Gemeinde Hohentengen, 
wir suchen unseren 9-jährigen Balou. 
Er ist kastriert und wird seit dem 
11.05. vermisst. 
Falls ihn jemand sieht oder gesehen 
hat, dann bitte bei uns melden. 
Tel. 0157 – 596 204 62.

Danke und liebe Grüße Maike. Klavierstimmer Jacobi • Reparatur u. Verkauf
Tel. 07551 9 455 031 • 0170 81 58 400 •  www.klavierbau-jacobi.de

Nette Familie mit geregeltem und sicherem Einkommen 
sucht langfristig Haus zur Miete mit Möglichkeit zur Pferdehaltung.

Bitte alles anbieten. Tel. 0152 086 668 51



MIT EINER PRIVATEN KLEINANZEIGE SUCHEN UND FINDEN
Sie benötigen Hilfe im Garten? Sie möchten Ihr altes Sofa an den Mann bringen oder suchen den Traumjob?

Private Kleinanzeige zum Sondertarif* für alle familiären und privaten Anlässe!

0 77 71 93 17-11 0 77 71 93 17-40 anzeigen@primo-stockach.de www.primo-stockach.de

Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
Meßkircher Straße 45  78333 Stockach

SONNIGE 3ZI.WOHNUNG MIT BALKON
Ab 1.7. Nachmieter in Stockach gesucht: 84 m2, EBK, Bad mit Wanne, 
Garagenstellplatz, 550 € + NK Tel. 07771/ 0000

1

  1 Ausgabe  =  10 € inkl. MwSt. 
  2 Ausgaben  =  20 € inkl. MwSt. 
  ab 3 Ausgaben =  jeweils 10 € inkl. MwSt./Ausgabe abzgl. 30% Rabatt 

 20 mm hoch x 2 spaltig (90 mm breit)

MUSTERSONNIGE 3ZI.WOHNUNG MIT BALKON

MUSTERSONNIGE 3ZI.WOHNUNG MIT BALKON
Ab 1.7. Nachmieter in Stockach gesucht: 84 mMUSTERAb 1.7. Nachmieter in Stockach gesucht: 84 m2MUSTER2, EBK, Bad mit Wanne, MUSTER, EBK, Bad mit Wanne, 
Garagenstellplatz, 550 € + NKMUSTERGaragenstellplatz, 550 € + NK

GARTENHILFE GESUCHT!
Wir suchen Unterstützung rund ums Haus: 
Rasen mähen, Hecken schneiden und kleine 
Hausmeistertätigkeiten, wie z.B. Malerarbeiten...

 Tel. 07771/ 0000

2 30 mm hoch x 2 spaltig (90 mm breit)

MUSTERGARTENHILFE GESUCHT!

MUSTERGARTENHILFE GESUCHT!
Wir suchen Unterstützung rund ums Haus:

MUSTERWir suchen Unterstützung rund ums Haus:
Rasen mähen, Hecken schneiden und kleine MUSTER
Rasen mähen, Hecken schneiden und kleine 
Hausmeistertätigkeiten, wie z.B. Malerarbeiten...MUSTER
Hausmeistertätigkeiten, wie z.B. Malerarbeiten...

 Tel. 07771/ 0000
MUSTER

 

  1 Ausgabe  =  15 € inkl. MwSt. 
  2 Ausgaben  =  30 € inkl. MwSt. 
  ab 3 Ausgaben =  jeweils 15 € inkl. MwSt./Ausgabe abzgl. 30% Rabatt 

JA, ICH MÖCHTE EINE ANZEIGE IN 
FOLGENDEN AUSGABEN BUCHEN

1. AUSGABE

2. AUSGABE

3. AUSGABE

MEINE ANZEIGE SOLL IN KALENDERWOCHE ERSCHEINEN:

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17

18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30 31 32 33 34

35 36 37 38 39 40 41 42 43 44 45 46 47 48 49 50 51

ANZEIGENTEXT: Bitte lesbar schreiben!

CHIFFREANZEIGE

  Bei Chiff reanzeigen berechnen wir 7,74 € inkl. MwSt.. 
Die Zuschriften erhalten Sie per Post.

KONTAKT: 

VORNAME/ NACHNAME*

STRASSE*

PLZ/ ORT*

TELEFON/ MOBIL*

E-MAIL 

ABBUCHUNGSERMÄCHTIGUNG:
 Erteile für diesen Anzeigenauftrag einmaligen Bankeinzug laut angegebener Kontonummer.  
 Erteile Einzugsermächtigung bis auf Widerruf für laufende Anzeigenschaltungen. 

KONTOINHABER*

BIC*

IBAN*

AUFTRAG ERTEILT!

DATUM*

UNTERSCHRIFT (RECHTSVERBINDLICH)*

Bitte beachten Sie:

Anzeigenaufträge 

können nur vollständig 

ausgefüllt und mit 

erteiltem Bankeinzug 

bearbeitet werden.

*Anzeigen und Chiff regebühren werden ohne zusätzliche Rechnungsstellung abgebucht. Es ist nur Barzahlung oder Bankeinzug möglich. Eine Textänderung ist nicht möglich. Anzeigen mit gewerblichen Charakter werden 
über unsere aktuelle „Preisliste für Gewerbetreibende“ abgerechnet. Private Kleinanzeigen zum Sondertarif sind nur in s/w möglich. Es gelten unsere aktuellen AGBs für Anzeigen unter www.primo-stockach.de. 

Gestaltete Anzeigen wie z. B. Danksagungen, Glückwünsche, Traueranzeigen werden ab einer Größe von 30 mm mit dem Normaltarif berechnet. 

*P� ichtfelder





Miteinander mehr bewegen!

	 Lebensqualität für Jung und Alt

	 Familien brauchen gute Angebote

	 Unterstützung Handel und Gewerbe

	 Unterstützung Ehrenamt und Vereine

	 Kooperation mit Nachbargemeinden

Bürgerinformation zur Kommunalwahl am 9. Juni 2024
Die Freie Wählervereinigung Göge e.V. ist eine Wählergemeinschaft als Alternative zu den Parteien.  
Wir sind ein eingetragener Verein und sind entstanden als  Zusammenschluss  von Bürgerinnen und Bürgern auf  
kommunaler Ebene mit dem Ziel, als Alternative zu den Parteien, die Politik vor Ort, sachbezogen mitzugestalten.

Wir passen einfach zur Kommunalpolitik. Wir suchen pragmatische Antworten auf lokale Probleme und entsprechen  
dadurch dem Wunsch nach sachbezogener und nicht parteipolitisch polarisierender Politik.

Wir sind:

Unabhängig

Wir finanzieren unseren Wahlkampf selbst – aus eigenen Mitteln und sind parteipolitisch ungebunden. Wir lassen uns nicht 
von einem Parteiprogramm leiten, sondern können kritisch überprüfen, ob unsere Entscheidungen dem Wohl unserer 
Gemeinde dienen.

Kritisch
Wir hinterfragen, prüfen und beurteilen, aber verurteilen nicht. Ihre Anliegen sind die Grundlagen unserer Beratungen und 
Entscheidungen. Dabei analysieren wir unsere Haltung kritisch und überprüfen, ob sie dem Wohl unserer Gemeinde dient.

Bürgernah
Wir repräsentieren einen Querschnitt der Bevölkerung unserer Gemeinde. Das zeichnet uns als Bürgerinitiative für  
Hohentengen aus. Wir sind vielfältig engagierte Persönlichkeiten und tragen Verantwortung in Unternehmen, Vereinen,  
Kindergärten, Schulen, Selbsthilfegruppen und Kirchengemeinden. Diese Erfahrungen möchten wir in unsere kommunale 
Arbeit einbringen. 

Von l. n. r.: Franz-Peter Scherer, Gloria Bruggesser, Ralf Löffler, Lilly Sue Schwarz,  
Herbert Knobelspieß, Christa Eichelmann-Steinborn, Andreas Nassal, Ursula Meier,  
Andreas Schwarz. 

Wenn Sie mehr über unsere Kandidaten erfahren wollen, dann besuchen Sie unsere Homepage 
über den QR-Code bzw. www.fwv-goege.de oder setzen Sie sich per E-Mail mit uns in  
Verbindung fwv-goege@web.de.

Schenken Sie am 9. Juni 2024 unseren Kandidaten Ihr Vertrauen!


